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Pressemitteilung zum TV-N Bayern 

 
München, 27.11.2025 

 

Tarifverhandlungen für die bayerischen Nahverkehrsunternehmen – KAV Bayern begrüßt Übergabe 

der Forderungen durch die Gewerkschaft ver.di 

 

 

 

Im Laufe des Jahres 2025 hatte der KAV Bayern die Gewerkschaft ver.di mehrfach zu Tarifverhandlungen 

aufgefordert und im Juni des Jahres auch ein Angebot für einen Tarifabschluss unterbreitet.  

 

Die Gewerkschaft ver.di lehnte aber für das Jahr 2025 eine Kündigung des bestehenden Tarifvertrages und 

einen Tarifabschluss mit einer über das Jahr 2025 andauernden Laufzeit ab. Die Gewerkschaft verwies auf 

Verhandlungen ab dem Monat Januar 2026, um die bayerischen Nahverkehrsunternehmen in die geplanten 

bundesweiten Streikaktionen im Jahr 2026 einbeziehen zu können. 

 

Neben der Kündigung des Tarifvertrages zum 31.12.2025 wurden dem KAV Bayern am heutigen 27.11.2025 

Forderungen durch die Gewerkschaft ver.di übergeben. Das Forderungsschreiben fügen wir als Anlage bei.  

Der KAV Bayern begrüßt ausdrücklich die Übergabe der Forderungen, da nun endlich inhaltliche 

Verhandlungen stattfinden können.  

 

Nachdem die Beschäftigten in Bayern für das Jahr 2025 vergeblich auf eine Lohnerhöhung und 

Verbesserung von Arbeitsbedingungen warten mussten, gehen wir davon aus, dass für die Gewerkschaften 

ein zeitnaher Abschluss und damit eine zeitnahe Auszahlung von Entgelterhöhungen an die Beschäftigten 

von hoher Bedeutung sind.  

 

Ein Verhandlungstermin wurde deshalb bereits für den 19.01.2026 fixiert. Eine Bewertung der Forderungen 

hat arbeitgeberseitig noch nicht stattgefunden. 
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